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|. AUFTRAG, DURCHFUHRUNG UND INHALT DER PRUFUNG

Die Nachhaltigkeitsprifung erfolgte auf Initiative der VBV Vorsorgekasse AG. Im Folgen-
den werden der Auftrag, die Durchfihrung und der Inhalt der Priifung beschrieben.

1. Auftragserteilung

Die OGUT — Osterreichische Gesellschaft fiir Umwelt und Technik wurde seitens der VBV
Vorsorgekasse AG beauftragt, die VBV Vorsorgekasse AG hinsichtlich ,Nachhaltigkeit*! im
Berichtsjahr 1.1.2008 bis 31.12.2008 zu prufen.

Bei der gegenstandlichen Prifung handelt es sich um eine freiwillige Prifung. Die Pri-
fung wurde erstmals fir das Geschéftsjahr 2003 durchgefihrt und ist in dieser Form ein-
Zigartig.

2. Durchfuhrung der Prifung

Die Nachhaltigkeitsprifung und die allfallige Zuerkennung eines positiven Bestéatigungs-
vermerkes erfolgten durch folgendes Prifungsteam (in alphabetischer Reihenfolge):

Reinhard Friesenbichler, Mag. RF Unternehmensberatung

Katharina Sammer, Dr." OGUT, Nachhaltiges Investment

Erich R. Hoffmann Hoffmann & Partner Sozialkapital- und Investmentberatung
Dietrich Jiricka Gewerkschaft der Privatangestellten - GPA-DJP

Christian Kornherr, DI Verein fur Konsumenteninformation - VKI

Als Berichterstatterinnen fir die VBV Vorsorgekasse AG an das gesamte Prufungsteam
waren tatig:
Katharina Sammer, Dr." Hauptverantwortlich fur die Prifung der VBV VK

Reinhard Friesenbichler, Mag. Berichterstatter fir den Prifbereich ,Zusammensetzung
des Portfolios"

Die Prifung wurde im Zeitraum Marz — Juni 2009 durchgefihrt:

Die erforderlichen Unterlagen wurden von Herrn Mag. Wolfgang Pinner, VBV VK AG, zur
Verfugung gestellt. Herr Mag. Pinner stand dem Berichterstatter im Prifungszeitraum so-
wie dem Prifungsteam am 4. Juni 2009 fir erganzende mundliche Auskinfte zur Verfi-

gung.

! Der im Prifbericht verwendete Begriff ,Nachhaltigkeit* bzw. nachhaltige Veranlagungen umfasst Vermdgens-
veranlagungen mit ethischer, ékologischer und/oder sozialer Ausrichtung.
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3. Aufgabenstellung

Die Nachhaltigkeitsprifung der VBV Vorsorgekasse AG umfasst die externe Prifung fol-
gender Punkte:

e Grundsatze und Methodik
e Portfolio
¢ Umfeld

Als Grundlage der Prifung dient ein umfassender Fragebogen, der von der zu prifenden
Kasse zu beantworten ist.

Dartber hinaus ist es Aufgabe der gegenstandlichen Prifung, der VBV Vorsorgekasse AG
Hinweise auf allfallige weitere Verbesserungsmadglichkeiten zu geben.

4. Inhalt der Nachhaltigkeitsprifung

Die gegenstandliche Nachhaltigkeitspriifung der Betrieblichen Vorsorgekassen untersucht
die Ubereinstimmung des Veranlagungskonzepts und der tatsachlichen Veranlagung der
Gelder mit den Prinzipien der Nachhaltigen Entwicklung sowie die Kommunikationspolitik
zum Thema Nachhaltige Veranlagung der Vorsorgekasse. In der Nachhaltigkeitsprifung
der Vorsorgekassen wird dartiber hinaus einerseits das Umfeld, in das die BVK eingebun-
den ist, in Bezug auf nachhaltigkeitsbezogene Maflinahmen untersucht und wird anderer-
seits berlcksichtigt, inwieweit Empfehlungen des Prifungsteams aus dem Vorjahr umge-
setzt wurden.

An dieser Stelle wird ausdriicklich darauf verwiesen, dass es sich bei der gegenstandli-
chen Prifung um eine Nachhaltigkeitsprifung handelt. Die Entwicklung der 6konomischen
Performance sowie weiterer rechtlicher und ékonomischer Aspekte war nicht Gegenstand
der Prufung. Eine allféllige positive Beurteilung der Nachhaltigkeitsperformance der Veran-
lagung der Vorsorgekasse lasst daher keinen Ruckschluss auf die wirtschaftliche Entwick-
lung der Veranlagung zu.
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ll. ERGEBNIS DER NACHHALTIGKEITSPRUFUNG DER
VBV VORSORGEKASSE AG

Die Prufung erfolgte auf Initiative der VBV Vorsorgekasse AG. Seitens des Unternehmens
wurden dem Prifungsteam alle erforderlichen Unterlagen zeitgerecht und vollstandig zur
Verfigung gestellt. Die genannten Auskunftspersonen standen dem Berichterstatter auf
Bedarf sowie dem Prifteam im Rahmen einer gemeinsamen Sitzung am 4. Juni 2009 fir
Nachfragen zur Verfigung und konnten alle Fragen kompetent und umfassend beantwor-
ten.

Die freiwillig durchgefuhrte Nachhaltigkeitsprifung von Vorsorgekassen wurde in folgende
unten stehende Prifbereiche unterteilt. Die einzelnen Prifbereiche wurden getrennt ge-
pruft und bewertet. Fur die Zuerkennung eines positiven Bestatigungsvermerks ist die po-
sitive Beurteilung aller drei Prifbereiche (und Prifungsfelder) notwendig. Die Nachhaltig-
keitsprufung der VBV Vorsorgekasse AG erbringt folgendes Ergebnis hinsichtlich der ein-
zelnen Prifbereiche:

5. Die Prifbereiche

Geprift wurden die Prifbereiche ,,Grundséatze und Methodik®, ,Portfolio” und ,Umfeld"”.

5.1. Grundsatze und Methodik

Die Prifung des Bereichs ,Grundséatze und Methodik" konzentrierte sich auf die Grundsat-
ze der Anlagepolitik der Vorsorgekasse und untersuchte insbesondere die Frage der
Ganzheitlichkeit und Durchgangigkeit des Konzepts sowie der Stimmigkeit und Plausibilitat
des Veranlagungskonzeptes im Hinblick auf die Nachhaltige Entwicklung. Neben den
Grundsatzen der Veranlagungspolitik wurden die angewandten Kriterien der Veranlagung
gepruft sowie das zugrunde liegende Research und die Kontrolle zur Einhaltung der Krite-
rien.

Aufbauend auf dem Fragebogen und auf weitere Unterlagen und Auskiinften gelangte das
Prifungsteam zu folgendem Ergebnis:

Die VBV VK setzt seit ihrer Griindung auf eine umfassende Nachhaltigkeitspolitik, die sich
an den Interessen der Anwartschaftsberechtigten und der Gesellschaft orientiert.

Insbesondere ist die Konzeption der Kriterien sehr gut entwickelt. Dies betrifft vor allem die
Negativ- und Ausschlusskriterien, die sich durch eine klare Struktur in Breite und Tiefe
auszeichnen. Verbesserungspotential besteht bei den entsprechenden Definitionen bzw.
offentlichen Darstellungen der Positivkriterien, die von der VK angewendet werden. Positiv
fallt der Nachhaltigkeitsbeirat der VBV VK auf, der zur Absicherung der Strategie der
Nachhaltigkeit eingerichtet ist.

Der Bereich ,Grundséatze und Methodik* ist somit sehr gut erfillt. Anregungen des Pruf-
teams beziehen sich auf konzeptionelle Details.
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5.2. Portfolio

Gepruft wurde die effektive Zusammensetzung des Portfolios der VBV Vorsorgekasse AG
per Ultimo 2008 sowie der unterjahrigen Bestande in Hinblick auf die Berlicksichtigung von
Nachhaltigkeitskriterien. Dies umfasst sowohl die Einhaltung der im Veranlagungskonzept
der VK selbst definierten Grundsatze und Kriterien sowie auch die Ubereinstimmung mit
allgemein anerkannten Nachhaltigkeitskriterien.

Die Aktienkomponente des Portfolios ist ausschlief3lich Uber acht explizite Nachhaltigkeits-
und Themenfonds abgedeckt. Der Anleihen- und Geldmarktteil besteht aus drei Einzelpo-
sitionen mit gutem Nachhaltigkeitsprofil sowie einem Dutzend Renten- und Geldmarkt-
fonds. Diese Fonds beinhalten sowohl explizit nachhaltige Fonds als auch konventionelle,
welche zum Teil ein zufriedenstellendes Nachhaltigkeitsprofil aufweisen, zum Teil jedoch
weniger tauglich sind. Sonstige Portfoliokomponenten sind drei nachhaltige Produkte im
Hegdefonds und Private Equity Segment sowie zwei Immobilienfonds und ein Rohstoff-
fonds. Der Rest des Portfolios sind Festgelder. Unterjahrige Positionen waren nur von
marginaler Bedeutung.

Insgesamt hat sich die Beurteilung des Portfolios gegeniiber 2007 reduziert. Dies ist pri-
mar ein Nebeneffekt der Verkleinerung der Aktienkomponente, welche im Vergleich zu den
Anleihen den htéheren Anteil an Nachhaltigkeitsprodukten enthalt.

5.3. Umfeld

Dieser Prufbereich umfasst die Prifung der Kommunikationspolitik und behandelt die As-
pekte Zuganglichkeit, Transparenz, Umfang und Qualitat der Information mit Bezug zur
Nachhaltigkeit. Zudem wird auch die Engagement-Policy der VK sowie das Umfeld der VK
hinsichtlich nachhaltigkeitsbezogener Aspekte analysiert.

Es wird eine pro-aktive Kommunikationspolitik im Bereich Nachhaltigkeit betrieben. Nach-
haltigkeits-Aktivitaten wurden von der VK weiterhin verfolgt und umgesetzt. Positiv zu er-
wahnen sind einerseits die aktive Mitgestaltung von nachhaltigkeitsrelevanten Veranstal-
tungen, als auch der Geschaftsbericht 2007, der nach den international glltigen Richtlinien
der Global Reporting Initiative (GRI) auch Uber 6kologische, soziale und gesellschaftlich
relevante Aspekte des Unternehmens berichtet. Fur das Geschéftsjahr 2007 erfolgte im
Jahr 2008 die Bewertung A+ (GRI CHECKED). Zudem erhielt die VBV — Vorsorgekasse
AG im Rahmen des ,Austrian Sustainability Reporting Award“ (ASRA) als eines von insge-
samt 14 Unternehmen in Osterreich bereits zum zweiten mal eine Auszeichnung fur ihre
transparente Nachhaltigkeitsberichterstattung.

Positiv zu vermerken sind auch die vorhandenen Engagement-Aktivitdten. Das Prifteam
begrifdt diese Aktivitaten und empfiehlt das Thema weiter zu forcieren bzw. auch bekannt
Zzu machen.

Das Thema Nachhaltigkeit wird auch im Kontext der BVK (Betriebstkologie, Geschéfts-
ethik, etc.) sehr zufrieden stellend umgesetzt.
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Die Osterreichische Gesellschaft fiir Umwelt und Technik (OGUT) hat die Grundsétze und
Methodik, das Portfolio und das Umfeld im Hinblick auf die Kriterien der Nachhaltigen Ent-
wicklung der

VBV Vorsorgekasse AG

Uberprift und bestétigt die Einhaltung der Kriterien,
die fur die Verleihung des Nachhaltigkeitszertifikats fur

Betriebliche Vorsorgekassen gelten.
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Aufgrund der oben dargestellten Bewertung der einzelnen Prifbereiche erhalt die
VBV Vorsorgekasse AG fur das Berichtsjahr 1.1.2008 bis 31.12.2008 von der OGUT
einen positiven Bestatigungsvermerk hinsichtlich Nachhaltigkeit.

Wien, im Juni 2009 Dr'". Katharina Sammer, OGUT
in Vertretung des Priifungsteams




	1. Auftragserteilung  
	2. Durchführung der Prüfung  
	3. Aufgabenstellung 
	4. Inhalt der Nachhaltigkeitsprüfung  
	5. Die Prüfbereiche  
	5.1. Grundsätze und Methodik  
	5.2. Portfolio  
	5.3. Umfeld  


